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Corona-Krise, Ukrai-
ne-Krieg, Klimawandel,
Preisexplosionen und
Rohstoffmangel - das

macht der heimischen Landwirt-
schaft riesige Probleme. Können
sie die Ernährung noch sichern?
Was leisten sie, was bremst sie,
was macht sie unentbehrlich? Die
Brandenburger Landpartie er-
möglicht direkte Einblicke hin-
ter Hoftore, Stalltüren, Technik-
höfe, Verarbeitungsbetriebe und
Landtouristik sowie persönliche
Gespräche mit Landwirten und
regionalen Produzenten. Stadt
trifft Land. 2022 ist die Landpar-
tie endlich wieder unbeschränkt
möglich, nachdem sie 2020 we-
gen Corona komplett ausfiel und
2021 nur in kleiner Version mit
nur knapp 100 Teilnehmern und
weniger Besuchern stattfand.

Viele Betriebe abgeschreckt
Auch 2022 gibt es weniger Akteu-
re als früher. Immerhin 140 Be-
triebe laden landesweit am 11. und
12. Juni 2022 ein. In „guten“ Zei-
ten waren es über 200. Doch die
Verunsicherung und der Schutz
der Mitarbeiter, die wirtschaftli-
che Not und der Personalmangel
schrecken noch immer viele Be-
triebe vor Großveranstaltungen
wie der Landpartie ab, gibt Fried-
helm Rogasch, Geschäftsfüh-
rer der Bauernverbandes Ucker-
mark, zu bedenken. Was den hei-
mischen Landwirten und regi-
onalen Produzenten neben der
EU-Reglementierung, der Büro-
kratie und dem Preiskampf ak-
tuell zu schaffen macht, sind die
explodierenden Kosten bei Be-
triebsmitteln, vor allem bei Die-
sel für Landmaschinen, aber auch

Dünger oder Futtermittel, sowie
Lieferengpässe, erklärt Friedhelm
Rogosch. Das betrifft konventio-
nelle und Ökobetriebe gleicher-
maßen. Corona und jetzt der Uk-
raine-Krieg seien dafür mitver-
antwortlich. Andererseits wer-
de dadurch das Bewusstsein und
die Wertschätzung für heimi-
sche Landwirtschaft und regio-
nale Verarbeitung als wichtiger
Garant für die Grundversorgung
mit Lebensmitteln geschärft, so
Rogasch. Die Nachfrage nach re-
gionalen und auch Bio-Produkten

steige rasant.
Das will die Landpartie in

Brandenburg unterstützen und
Erzeuger und Verbraucher di-
rekt zusammenbringen. Und das
mit viel Spaß und Informatio-
nen. Diese Chance nutzen 2022
insgesamt 140 Betriebe, davon
acht in der Uckermark und sie-
ben im Barnim. Es könnten mehr
sein, bedauert auch Dennis Kum-
mer von pro agro als Mitveran-
stalter. „Die Landpartie war 1993
gestartet mit dem Ziel, Verbrau-
cher vor Ort zu informieren, wo

und wie unsere Nahrungsmittel
hergestellt und verarbeitet wer-
den oder warum der Liter Milch
jetzt teurer wird. Höfe laden mit
eigenen attraktiven Veranstaltun-
gen ein, hinter die Kulissen zu
schauen, die ganz verschiedenen
Facetten der Branche kennenzu-
lernen, vom großen Agro-Betrieb
über den kleinen Familienbauern-
hof, Nischenproduzenten bis zum
Verarbeitungsbetrieb oder den
Landtouristikern. Das macht den
Reiz der Brandenburger Landpar-
tie aus. Nicht zuletzt können die

Unternehmen dabei auch für grü-
ne Berufe werben“, sagt Dennis
Kummer. Seit vielen Jahren bei
der Landpartie mit dabei ist die
Hofmolkerei Hemme-Milch in
Schmargendorf bei Angermünde.
Sie ist 2022 Gastgeber der zentra-
len Eröffnungsveranstaltung für
das Land Brandenburg. Mit zwei
Jahren Verspätung. 2019 wurde

Hemme auf der Grünen Woche
als Gastgeber nominiert. Dann
kam Corona. Jetzt kann der regi-
onale Verarbeitungsbetrieb zei-
gen, was ihn in Brandenburg so
einzigartig und auch erfolgreich
macht. Hier kommt dieMilch von
der Kuh nebenan direkt in die Fla-
sche oder den Quark oder die But-
ter und auf Wunsch per Milch-
mann zum Kunden an die Haus-
tür. Das Futter wächst auf Äckern
rund um Schmargendorf.

Das alles und noch viel mehr
können Besucher zur Landpar-
tie am zweiten Juniwochenen-
de 2022 live erleben bei Hoffüh-
rungen und persönlichen Gesprä-
chen mit dem Chef Gunnar Hem-
me und seinen Mitarbeitern. Die
Brandenburger Landpartie 2022
wird der Brandenburger Land-
wirtschaftsminister Axel Vogel im
Angermünder Ortsteil Schmar-
gendorf eröffnen. Außerdem sind

der Präsident des Landesbauern-
verbandes, Henrik Wendorff, so-
wie Vertreter des Landfrauen-
verbandes, des Bauernverban-
des Uckermark und die Landrä-
tin der Uckermark als prominente
Gesprächspartner vor Ort. Gäs-
te können den neugestalteten Er-
lebnishof mit Bauerngarten, Ar-
chezoo bedrohter Haustierrassen,
Matschspielplatz, Rundwander-
weg, Ausguck und das gläserne
Milchcafé mit Hofladen kennen-
lernen. Gewinnspiel, Strohhüpf-
burg, Landtechnik, Treckerfahr-
ten, Oldtimer-Bahn, Clown Kai-
ly und ein Markt mit regionalen
Produzenten sind nur einige der
Attraktionen bei Hemme.

Diese Anbieter laden außer-
dem in Uckermark und Barnim
zur Landpartie: Uckermark: Gut
Kerkow in Angermünde, Bauern-
garten Ilona Pahl in Kummerow
bei Schwedt, Straußenhof Ber-
kenlatten, Pferdehof Jakobshagen,
Rosenhof Flemming in Karlstein/
Uckermark, Kräutergärtnerei He-
lenion in Grünow bei Prenzlau
und FerienhofDreesch inGrünow.

Barnim: Selbstpflücke Elisenau
in Ahrensfelde, Reitschule „Am
Walde“ in Ahrensfelde, Hof Hüb-
ner in Danewitz bei Biesenthal,
Traditionsbauernhof Jürgen
Bohm in Groß Schönebeck, Hof-
scheune Buckow in Lichterfelde,
Bauer Peters in Werneuchen,
LandmarieMarita Zinkler inWer-
neuchen.

Info: Mehr Infos unter www.branden-
burger-landpartie.de oder facebook.
com/brandenburger.landpartie oder Te-
lefon: 033230 20770. Infobroschüren lie-
gen bei Veranstaltern und Tourismus-
büros aus.

DasPlus heimischer Bauern
Veranstaltung Hemme-Milch in Schmargendorf an der Grenze von Barnim und Uckermark ist Gastgeber für den
Landesauftakt der Brandenburger Landpartie 2022. Von DanielaWindolff

Den Landwirten
machen die

gestiegenen Kosten
bei Betriebsmitteln
sehr zu schaffen.

Willkommen zur Brandenburger Landpartie: Jana Spann, Gunnar Hemme, Dennis Kummer und Friedhelm
Rogasch (v.l.) laden zur zentralen Auftaktveranstaltung des Landes bei HemmeMilch in Schmargendorf
ein. Foto: DanielaWindolff

Union Berlin kickt anlässlich 100-Jahrfest in Oderberg
Oderberg. Am Himmelfahrtstag,
dem 26. Mai, kommende Woche
öffnet das Odertalstadion aus ei-
nem ganz besonderen Grund sei-
ne Pforten. Nachdem dieser Fest-
tag ursprünglich im Jahr 2020
stattfinden sollte, ist es nun end-
lich soweit: der FSV Kickers
Oderberg lädt nachträglich zu sei-
nem Jubiläumsfest „100 Jahre
Fußball in Oderberg“ ein.

Die Gäste dürfen sich auf einen
Tag voller Highlights freuen,
heißt es in einer Ankündigung
des Veranstalters. Die Tore wer-
den bereits um 13 Uhr geöffnet,
bevor um 13.30 Uhr das Traditi-
onsduell zwischen den Kickers

und Union Berlin angepfiffen
wird. Der Fußballclub aus Köpe-
nick kommt nicht ausschließlich
für das Fußballmatch nach Oder-
berg, sondern auch zu einer Au-
togrammstunde.

Anschließend beginnt das bun-
te Treiben auf der Bühne. Beson-
ders freuen sich die Kickers auf
den Kinderstar Nilsen (Radio
Teddy), der seine Hits in einem
Kinder-Mitmach-Konzert präsen-
tiert. Weiterhin wird ein original-
signiertes Trikot von Union Ber-
lin für einen guten Zweck verstei-
gert.

Auf dem Festgelände warten
viele Attraktionen, wie Hüpfbur-

gen und ein Gigalift auf Groß und
Klein. Bevor es mit DJ Tiefen-
rausch zumTanz durch die Nacht
geht, hat jeder Gast die Chance
einWochenende mitWohnmobil
und reserviertem Stellplatz an der
Ostsee zu gewinnen.

Das Team um Eventservice
Grafe sorgt für spritzige Geträn-
ke und Leckereien gegen den
Hunger. Außerdem wird ein
Foodtruck und ein Kuchenbasar
das Speiseangebot erweitern.red

Karten können im Vorverkauf und bei
Verfügbarkeit an der Tageskasse erwor-
ben werden. Kinder bis 12 Jahre haben
kostenfreien Eintritt.

Leserpost

Das passt nicht
mehr in die Zeit
Zu „Prämissen für mögliches
Wohngebiet““ (Ausgabe vom
9. Mai):
Der Vorschlag der Stadtverwal-
tung zur Ausweisung von 100 Ein-
familienhausgrundstücken am
Stadtrand von Eberswalde auf ei-
ner Ackerfläche passt nicht mehr
in diese Zeit! Es soll kein Wald
geopfert werden, „nur“ Acker-
land! Ist das schon nachhaltig?
Wir steuern auf eine globale Er-
nährungskrise zu, die durch den

Ukraine- Krieg noch verschärft
wird. Nach wie vor werden täg-
lich 54 ha für Siedlungs- und Ver-
kehrszwecke verbraucht, viel
mehr als die Ziele der Bundesre-
gierung zur Reduktion des Flä-
chenverbrauchs vorgeben.

54 ha täglich bedeuten, dass je-
des Jahr eine Siedlungsfläche in
der Größe der Stadt Magdeburg
in Deutschland neu entsteht. Fast
immer geht dies zu Lasten von
Ackerflächen. Städtebau in Zeiten
des Klimawandels müsste anders
aussehen. Es wäre an der Zeit um-

zudenken und keine unversiegel-
ten Flächen mehr in Anspruch zu
nehmen, sondern nur noch nicht
mehr genutzte Gewerbe- und In-
dustrieflächen und städtebauliche
Brachen. Hiervon gibt es in Ebers-
walde durchaus noch Potenziale!
Jürgen Peters
HNE Eberswalde

Die Redaktion behält sich bei den Ver-
öffentlichungen das Recht sinnwahren-
der Kürzungen vor. Die veröffentlichten
Beiträge müssen nicht mit der Meinung
der Redaktion übereinstimmen.

Grundsteuerreform

Wandlitz. Bundesweit bewerten
die Finanzämter ab 1. Juli alle
Grundstücke in Deutschland neu.
Bürgerinnen und Bürger mit
Grundbesitz müssen deshalb zwi-
schen 1. Juli und 31. Oktober für
ihre Grundstücke eine Grund-
steuerwerterklärung abgeben. Sie
muss von allen für Grundstücke
abgeben werden, deren Eigentü-
merin oder Eigentümer sie am
1. Januar 2022 waren. Wie genau

das funktioniert und welche An-
gaben in der Grundsteuerwerter-
klärung nötig sind, darüber infor-
miert das Finanzamt Eberswalde
am 25. Mai bei einer Veranstal-
tung in der Kulturbühne „Golde-
ner Löwe“ in Wandlitz. Sie be-
ginnt um 14 Uhr und wird rund
zwei Stunden dauern. Aufgrund
der begrenzten Platzzahl wird da-
rum gebeten, sich unter 03334 275
4202 vorab anzumelden. red

Finanzamt Eberswalde informiert
Kino im
Heidekrug
Joachimsthal. Der Verein Kultur-
haus Heidekrug zeigt heute um
19.30 Uhr im Rahmen seines uk-
rainischenWochenendes den Do-
kumentarfilm „This RainWill Ne-
ver Stop“. Alina Gorlovas poeti-
scher Dokumentarfilm wurde
beim letztjährigen goEast-Festi-
val mit dem Hauptpreis ausge-
zeichnet. Heute gewinnt die
Flüchtlingsgeschichte neue Aktu-
alität. Der Eintritt beträgt 6 Euro.
Eine Reservierung ist nötig. red

ANZEIGE

Tel. (Wir sprechen deutsch):
015222985206 o. 01625162298
www.hammerman-tech.de

Zäune, Tore und Geländer
Torantriebe (Sommer/Hörmann)

Dienstleistungen

VORSPRUNG durch WISSEN
im Landkreis Barnim

Vortragsabende
prominenter Referenten

Gastgeberort:Ein Weiterbildungsangebot Ihrer Tageszeitung: Partner:

2022
on tour

Veranstaltungsort: Haus Schwärzetal | Weinbergstraße 6a | 16225 Eberswalde
Veranstaltungszeit: 19.30 bis 21.00 Uhr (Einlass Saal ab 19.00 Uhr).
Buchung: Präsenzteilnahme: 35 €*, 49 €
* Vorteilspreise für Zeitungsabonnenten und Kunden der Mittelbrandenburgischen Sparkasse
Ich kaufe meine Eintrittskarten zum Vorteilspreis!
Infos und Buchung bei der Veranstaltungsagentur: SPRECHERHAUS® | www.sprecherhaus-shop.de | 02561 9792888
Grundlage sind die am Veranstaltungstag gültigen Corona-Schutzbestimmungen und Hygieneverordnungen.

Di., 21.06.2022 | 19.30 Uhr | Denkpotenzial

Bernhard Wolff
Experte für Kreativität und Live-Kommunikation,
Dozent und „Rückwärtssprecher“

bernhard-wolff.de

Lust auf Ideen
Think innovative!

htigste Ressource der Zukunft. Erfrischend lebendig vermit-
erfolgreiche Denktechniken für neue Ideen, nennt entschei-
rs Innovationsklima und zeigt Chancen der kreativen Kom-
einer Keynote „Think innovative!“ bringt Bernhard Wolff seine
ung als Kreativer, Berater und Ideengeber auf den Punkt. Wo

evor man sie hat? Wie wirken Bilder im Kopf? Wodurch kommt
wechsel zustande? Wie lassen sich Denkmuster ausmus-

önnen wir in Sachen Innovationskultur lernen von Wickie dem

Think innovative! 
Kreativität ist die wichtigste Ressource der Zukunft. Erfrischend lebendig vermit-

telt Bernhard Wolff erfolgreiche Denktechniken für neue Ideen, nennt entschei-
dende Faktoren fürs Innovationsklima und zeigt Chancen der kreativen Kom-
munikation. Mit seiner Keynote „Think innovative!“ bringt Bernhard Wolff seine 
20-jährige Erfahrung als Kreativer, Berater und Ideengeber auf den Punkt. Wo 
sind die Ideen, bevor man sie hat? Wie wirken Bilder im Kopf? Wodurch kommt 
ein Perspektivenwechsel zustande? Wie lassen sich Denkmuster ausmus-
tern? Und was können wir in Sachen Innovationskultur lernen von Wickie dem 
Wikinger?

Fachmann (Experten)

Partyservice

SCHÖN, DASS SIE GERADE DIESE ANZEIGE LESEN ...

www.partyservice-eberswalde.de · vom Weidendamm
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